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03_Unterstützung bei Eigenschutzmaßnahmen gegen Hang,- Hoch,- Oberflächenwasser

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin-Stellvertreterin!

Die Hangwasseruntersuchung Weblinger Straße zeigt deutlich, wie unterschiedlich betroffen
ein noch so kleines Gebiet sein kann. Während Teile des Gebiets mit Hangwasser zu kämpfen
haben, leiden andere unter dem Oberflächenwasser, das sich am niedrigsten Punkt des
Gebiets sammelt. Vor allem bei Letzterem werden den Betroffenen oft keine finanziellen
Hilfestellungen angeboten und sind sie auf sich gestellt. Hier sollte die Stadt Graz mit ihren
Experten mit Rat und Tat zur Seite stehen und auch gemeinsam mit dem Land einem
Fördertopf für Eigenschutzmaßnahmen bereitgestellen. 

In der Gemeinderatssitzung am 13.06.2024 hat der Gemeinderat der Stadt Graz mehrheitlich
einen abgeänderten dringlichen Antrag zum genannten Thema beschlossen und folgende
Petition an die Steiermärkische Landesregierung mit Schreiben vom 21.06.2024, GZ: Präs.
102694/2024/0002, übermittelt, die wie folgt lautend:

Die Steiermärkische Landesregierung wird im Petitionswege ersucht,

1) die Einrichtung eines Fonds zur Förderung von Maßnahmen zur Hochwasser- und
Überschwemmungsprävention zu prüfen. Auf eine solche Planungs- und Errichtungsförderung
sollen auch Städte zugreifen können.

Zu Punkt 1 wurde seitens des Landes wie folgt geantwortet:

Die Finanzierung von Hochwasserschutzmaßnamen der Stadt Graz erfolgte bislang überwiegend im
Rahmen der Bundeswasserbauverwaltung (BWV) gefördert nach den Bestimmungen des
Wasserbautenförderungsgesetzes und aus Mitteln des Landes Steiermark. Auch für zukünftige
Projekte, die von der Stadtgemeinde Graz verfolgt werden, steht diese Finanzierung zur Verfügung. 
Ob darüber hinaus ein Fonds einzurichten wäre, könnte im Rahmen eines neu zu erstellenden
Sachprogrammes diskutiert bzw. geprüft werden.​

XVI. Gemeinderatsperiode
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Vor allem der letzte Satz der Beantwortung ist Grund der vorliegenden Frage an Sie:

Es wird folgende
ANFRAGE
gestellt:

Werden Sie noch in dieser Periode Gespräche mit den zuständigen Stellen des Landes
Steiermark führen, um im Rahmen einer Änderung des Sachprogramms Grazer Bäche die
Möglichkeit einer Einrichtung eines Fördertopfs für Eigenschutzmaßnahmen gegen  Hang,-
Hoch,- Oberflächenwasser prüfen zu lassen? 
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